
 
Hermann Lembke 

 

ROLLING NEWS 
 

Das Magazin für „Alle Rolling Stones“ - Fans 
 
 

Die Weiterführung der Rolling Stones-Historie 
 

(Im Rolling Stones-Buch „more stones“ 29 Bands) 
 

Die „News“ beginnen mit der 
 

Rolling Stones-Band Nr. 30… 

 
 

 
 

…“The Queen Of The Record-Hops“ 
 

legt bereits die Rolling Stones-Band Nr. 31 auf 
 
 
 

Eine unregelmäßig fortlaufende Zeitschrift 
 

Ausgabe-Nummern  1 - 3 
 

           Stand:   Ausgabe Nr. 3      
 

              Datum: 10.05.2024  
 

                  Seite:     9 + 10  
 
 
 

www.more-stones.de  
 
 
 



„Rolling News“     - 2 -  
  
Die Bücherecke  von Hermann Lembke und Funny Beethoven 
 

- Rolling Stones   „more stones“ 29 Bands    1930 - 2020  
- Beatles           „manyfold“    13 Bands    1960 - 2021 
- Die „Rolling Stones“-Titelstory    809 Titel 1911 - 2022 
 

- Und das „Rolling News“-Magazin    Zur Weiterführung der Rolling Stones-Historie 
  

Unter  www.more-stones.de   
 
 
Zu den Büchern Endstand  10.05.2024 
 

Alle drei Bücher  „Rolling Stones“  •  „Beatles“  •  „Rolling Stones-Titelstory“ 
 

stammen aus dem Jahr 2023. Wir haben die Bücher zweimal ergänzt und überarbeitet.  
 

Zusätzlich kamen noch weitere Bands hinzu: 
 

Stones-Buch    29  Bands   (Anfänglich 28)     
 

Beatles-Buch    13  Bands   (Anfänglich 10)      
  

Mit den dritten Fassungen haben wir alle drei Buch-Projekte  
am 10. Mai 2024 endgültig abgeschlossen.  
 

(Zeitgleich mit dem Erscheinen der  „Rolling News“ Nr. 3). 
 
 

                                                  
                                          

Zum „Rolling News“-Konzept 

 
Die Weiterführung der Rolling Stones-Historie 
 

Um uns, und vor allem den Lesern, ständig neue Buch-Fassungen zu ersparen,  
haben Funny Beethoven und ich das „Rolling News“-Magazin ins Leben gerufen.  
 

• Weitere Rolling Stones – Start mit der Rolling Stones-Band Nr. 30  
 

• Ergänzungen zu den 29 Rolling Stones – Und den weiteren Kapiteln 
 
 
Jagger Stones    Zum besseren Verständnis gegenüber den anderen Rolling Stones-Bands,  
       nennen wir hier Mick Jagger und seine Stones die „Jagger Stones“.  
       (Wie auch im Stones-Buch „more stones“).   
  
  
 
Für die Weiterführung  bitten wir auch die Sammler und Fans  
        aller Musikrichtungen um ihre Mithilfe. 
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„Rolling News“ Inhaltsverzeichnis 

      
Nr. 1   20.02.2024 Die Rolling Stones-Band Nr. 30   4 
  

   Jagger Stones und Elvis Presley   4 
  

   „Artverwandte“ Namen    5 
   

   Eine Eigenkreation für alle Jagger Stones-Fans 5 

 
Nr. 2   20.04.2024 Gene Vincent und die Rolling Stones  6 
   

   Leon Carter & The Rolling Stones   (+ „Hitler“) 7 
 

   Zwei optisch ähnliche Rolling Stones Gitarren 7 
 

   Andy Anderson & The Rolling Stones  in Hamsby 8  
 
Nr. 3   10.05.2024 Die Rolling Stones-Band Nr. 31   9 
 

   19 Orte, in denen neben 11 Rolling Stones-Bands 10  
   auch die Jagger Stones auftraten  
 

    
  
   • Weitere „Rolling News“-Ausgaben folgen … 
   
 
 
Vorankündigung: Die Rolling Stones-CD  (Ohne Jagger Stones)  ist in Vorbereitung.  
 
 

   Mit Rolling Stones-Aufnahmen von 1930 bis 2020 
  

   Vorstellung in der „News“ Nr. 4 
   

   Oder vorab unverbindlich anfragen  
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Die Rolling Stones-Band  Nr. 30    1938  
  
Nur ein knapper Hinweis:  

  
Billboard-Musikmagazin  05. November 1938 
 

 
 

Abschrift  
ARISTOCRATS OF RHYTHM come in this week at St. Nicholaus Hotel, Decatur, Ill.,  
and at the same time the ROLLING STONES roll into Seelbach Hotel, Louisville. 
 

Übersetzung 
Die Band The Aristocrats Of Rhythm kommt diese Woche  
ins „St. Nicholas“ Hotel, in Decatur, Illinois,  
 

und zur gleichen Zeit rollen die Rolling Stones  
im „Seelbach“ Hotel, in Louisville, Kentucky ein. 
 
 
 

Füllmaterial, mangels weiterer Infos und Fotos 
  
Das Nobel-Hotel „Seelbach“ besteht seit 1905.  

 

Hier resistierten unter anderem: 
  

- Große Stars wie    die Jagger Stones, Elvis Presley und …  
 

- Mafia-Bosse wie  Al Capone, Lucky Luciano und …  
 

- 9 US-Präsidenten von William Howard Taft (1911) … bis George W. Bush (2002) 
 
 

Fotos von zwei Hotelgästen: 
 

    
 

Jagger Stones:  „Damenbesuch auf der Bühne“          Foto:  Elvis Presley am 06.10.1955  
                      im „Skyline-Club“, Austin, Texas, 
 

          in dem u. a. Leon Carter & His Rolling Stones 
          aus Austin, in den 50ern bis 1970 oft auftraten. 
 

                                                                (Im Stones-Buch „more stones“, S. 23)  
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„Artverwandte“ Namen    

    
Rolling Stony   (Stony  =  Steinig)  
 

Als Bandname und Musiktitel  

 
Punkband   (2017 - 2018)        Musiktitel von Wedel    Jazz-Pop   (2019) 
____________________________  

          
  

Rolling Stony-CD  „Demos IV“   (2018) 

     
Stones-Coverbands  
 

Stolling Rones   
 

Bowling Stones   

 
Namen a. d. Buch    Die „Rolling Stones“-Titelstory 
 

Rolex Stones  „Rolling Stoning“      2018  Rap (S. 30) 
       

Stone Rollin’   „Stone Rollin’           2018 R&B   (S. 73)  
- Bandname und Titel gleich 

  
Elvis-Bonus 
 

Elvis Jagger    Carlos Alfredo Quiroga Saa 
   Origineller Jive-Sänger aus Argentinien 

 
   Eine Eigenkreation für alle Jagger Stones-Fans   
 

      
 

   Mein Geistesblitz für einen T-Shirt-Aufdruck, Aufkleber 
   und als Name für einen neuen „Jägermeister“-Cocktail   
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Gene Vincent…   (In Verbindung mit seiner Europa-Tournee) 
 
 

Bei meinen Recherchen zur 
 

 Rolling Stones-Band   aus Bristol, in England   1957 - 1965      

 (Im Stones-Buch „more stones“, S. 72)  
 

 stieß ich auf eine für Rock & Roller und Rolling Stones-Fans  
 gleichermaßen überraschende Konzert-Annonce aus Bristol…    
 
 
1964:  Gene Vincent und die Rolling Stones    

 …Ein Konzert mit 10 Bands, in Bristol. 
 In der „Colston Hall“, am 10. Mai 1964. 

    
 U. a. mit dem    US-Rock & Roll-Star 
     Gene Vincent    („Blue Jean Bop“) 
 

         und den   Jagger Stones 

  

                
      
 
 „Gene Vincent und die Beatles“ – (Im Beatles-Buch „manyfold“, S. 7) 
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Ergänzung zum „more stones“-Kapitel 
 

Leon Carter & The Rolling Stones    Country-Band   aus Austin, Texas   1952 - 1970 
 

Leons zweite Rolling Stones-Band    (Leons 1. RS-Band   Dilley, Texas   1946 - 1950)  
            
 
In Leons Kapitel (S. 24) sind auch drei Konzert-Annoncen  
von Leons zweiter Rolling Stones-Band abgebildet… 
  

…Hier die vierte Annonce     The Texas Top Hands   
vom 17. Februar 1957   am 20. Februar 1957   
im „Skyline Club“,  in Austin   im „Sklyline Club“    
      (Annonce, unten) 

     
      

Tageszeitung „Austin American“  „Hitler Lives“  (Hitler lebt)  1947    
 
 
     
Zwei optisch ähnliche Rolling Stones-Gitarren: 
 

  
      

Leon Carter (Rolling Stones)   Brian Jones (Jagger Stones) 
 

mit seiner aus einem Toilettensitz   mit seiner Vox „Mark VI“-Gitarre 
von ihm selbst gebauten E-Gitarre  
     

Bild:  Leon Carter (& The Texas Funteers), 1984 
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Ergänzung zum „more stones“-Kapitel 
 

Andy Anderson & The Rolling Stones         Rock & Roll-Band   aus Jackson  1983 - 2007 
 

Andys zweite Rolling Stones-Band  (Comeback-Band)      (Andys 1. RS-Band  1954 - 1958)  
 
 
1990 in England: Beim vierten „Rock ’n’ Roll-Weekend“ in Hemsby  

  

   Von Fr 11. bis Mo 14. Mai 1990  (Programmflyer) 
 

    
 

   Sonnabend 12. Mai   In The „Main Ballroom“ 
     

     
 

   11°° - 12°°   From The USA:   Andy Anderson 
 

   

    
  „Hemsby“ ist in Andys Kapitel (S. 47) zwar erwähnt, aber ohne Abbildung. 

    
Vergleich:  Die jährlichen „Hemsby-Weekends“ haben in der Rock & Roll-Szene  
  den gleichen Stellenwert, wie die „Wacken-Festivals“ in der Hardrock-Szene. 
 

  (Lediglich in einem kleineren Rahmen, und ohne Feuerwehr-Kapelle). 
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Rolling Stones-Band 31    (Mir bekannter Zeitraum  2011 - 2012) 
 

Eine Rolling Stones-Coverband, aus Seattle (USA),  
namens The Rolling Stones.   
 

 

6 Mitglieder  
 

Jordan Blilie  * Sänger  (Mick Jagger) 
 

Devin Welch * Gitarrist  (Keith Richards) 
  

* Beide auch in den Punk-Bands Blood Brothers und Past Lives 
 

Chava Mirel  Sängerin Weibliche Gesangsparts    
 

Tyler Swan  Drummer  (Charlie Watts) 
 

Justin Deary  Gitarrist (Brian Jones / Mick Taylor, Ron Wood) 
 

Das 6. Bandmitglied,  der Bassist  (Bill Wyman)  ist mir nicht bekannt 
 
 
Coverbands nutzen für ihre Namen vorwiegend Wortspiele zu ihren Original-Bands. 
(Zum Beispiel: Mick Jogger & The Rolling Zones). 
 

Doch sich als Coverband genauso wie die Original-Band zu nennen, ist schon schräg. 
 

(Das gab es auch bei den Beatles – Siehe im Beatles-Buch „manyfold“, S. 18).  
 
 

 
 

2011:  Die Rolling Stones aus Seattle,  in Seattle  
 
   

 
 

14.10.1981:  Die Rolling Stones aus London,  in Seattle – „At The Kingdome“ 
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19 Orte, in denen neben 11 Rolling Stones-Bands     UK   =   Orte in England 
auch die Jagger Stones auftraten         Alle andern Orte in USA 

 
London  UK Jack Lewis & The Rolling Stones       aus London  UK (1931 - 1940)   

 
Folkestone  UK   The Rolling Stones          aus Dover     UK (1956 - 1962) 

 
Bristol    UK The Rolling Stones                      aus Bristol     UK (1957 - 1965) 

 
Austin  Leon Carter & The Rolling Stones       aus Austin      (1952 - 1970) 

 
Philadelphia The Rolling Stones                  aus Philadelphia (2016)  

 
Seattle  The Rolling Stones    RS-Band Nr. 31    aus Seattle (2011 - 2012) 

 
Louisville       The Rolling Stones    RS-Band Nr. 30    Herkunft unbek. (1938)   
  

Louisville       The Rolling Stones         Herkunft unbek. (1931)   
  Keine Band, sondern Kinderunterhalter   
  (Im Stones-Buch „more stones“ / Kapitel „Rolling Randsteine“, S. 143) 

  
New York      The Rolling Stones           aus New York    (1931) 
 

New York      The Time Tones              aus New York (1961 - 1964) 
  1975 eine Single als „The Rolling Stones“ veröffentlicht 
  

New York      Zelda Raygun & The Rolling Stones       aus Chicago (2018 - 2020)  
      und in Chicago  
   Buffalo  Philadelphia  
  Cincinnati Madison 
 Columbus Washington  

  
Memphis Andy Anderson & The Rolling Stones     aus Jackson (1954 - 1958) 
     und in Dallas   
  New Orleans  
  Los Angeles   

  
Leon Carter & The Rolling Stones  aus Austin   und die Jagger Stones  in Austin 
 

 
 

In Clubs in Austin und Umgebung  1952 - 1970   Im „Zilker Park“ in Austin  22.10.2006    

Bild:  „Skyline Club“, Austin          Bild:  Textlich überladende Eintrittskarte 

 
• Weitere „Rolling News“-Ausgaben folgen … 


